
Amt für regionale Landesentwicklung 

Weser – Ems 

Geschäftsstelle Osnabrück 

Europa in unserer Region – Mal 

nachgefragt! 

Dorfentwicklung 

Stadt Dissen und Gemeinde 

Bad Rothenfelde 



Gliederung 

• Ziele der Dorfentwicklung 

• Dorfentwicklungsverfahren im Landkreis Osnabrück 

• Ablauf einer Dorfentwicklung 

• Umsetzungsphase 

• Was wird gefördert? 

• Fördersätze 

• Was ist zu beachten? 
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Ziele der Dorfentwicklung 

Die ländlichen Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- 

und Naturräume zu sichern und weiter zu entwickeln.  

Die Teilinterventionen sollen zu einer positiven 

Entwicklung der Agrarstruktur, zur Verbesserung der 

Infrastruktur ländlicher Gebiete und zu einer nachhaltigen 

Stärkung der Wirtschaftskraft beitragen. 

 

Christian Busch - Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems 3 



Ziele der Dorfentwicklung 

• Gleichwertige Lebensverhältnisse  

• attraktive Ortskerne 

• Digitalisierung 

• Individuelle Entwicklung der Dorfregion 

– Unter breiter Bürgerbeteiligung 

– kann auch Themen außerhalb der Dorfentwicklung 

umfassen 

– Pflichthandlungsfelder und Handlungsfelder 
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Dorfentwicklungsverfahren im Landkreis 

Osnabrück 

• Dorfregion AnKe, Ankum-Kettenkamp, G Ankum  

• Dorfregion Georgsmarienhütte, ST Georgsmarienhütte  

• Dorfregion Dissen-Bad Rothenfelde, ST Dissen a.T.W, 

G Dad Rothenfelde  

• Dorfregion Hagen a.T.W., G Hagen a.T.W.  

• Bippen, G Bippen 

• Rulle, G Wallenhorst  

• Voltlage/Höckel/Weese, G Voltlage 
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Dorfentwicklungsverfahren im Landkreis 

Osnabrück 

• Wissingen, G Bissendorf  

• Dorfregion Bohmte, G Bohmte  

• Dorfregion Glandorf, G Glandorf  

• Dorfregion Merzen-Neuenkirchen, ST Neuenkirchen  

• Dorfregion Ostercappeln, G Ostercappeln  

• Verbunddorferneuerung Artland (div. Dörfer), SG 

Artland  

• Alfhausen-Rieste, G Alfhausen  
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Ablauf einer Dorfentwicklung 

• Aufnahme in das DE-Programm  

• 1. Bürgerversammlung 

• Vorinformationsphase für Arbeitskreise  

• Planungsphase mit diversen Arbeitskreissitzungen 

• Beteiligungsverfahren anderer Behörden 

• Ratsbeschluss zum DE-Plan 

• Planervortrag im ArL 

• 2. Bürgerversammlung 

• Förderphase bei erfolgter Plananerkennung 
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Umsetzungsphase 

• Richtlinie für Zuwendungen zur Integrierten Ländlichen 
Entwicklung (ZILE) 

– Teilintervention Dorfentwicklung 

 

• Finanzmittel = Zugriff auf zwei „Töpfe“ 

– Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur und  
Küstenschutz (GAK) 

– Europäischer Landwirtschaftsfond für die 
Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER-VO) 

 
• Dauer ca. sieben Jahre 
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Was wird gefördert? 

• Maßnahmen zur Verbesserung innerörtlicher 

Verkehrsverhältnisse 

 

• Anpassung land- und forstwirtschaftlicher Bausubstanz an 

zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten 

 

• Schaffung, Erhaltung, Verbesserung von 

Gemeinschaftseinrichtungen 
– Z.B. Kinder, Jugendliche und Senioren 

 

• Umnutzungen und Revitalisierungen 

 

• Erhaltung und Gestaltung ortsbildprägender Bausubstanz 
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Was wird gefördert? 

• Gestaltung von Wegen und Plätzen 
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Was wird gefördert? 

• Freizeit- und Naherholungsinfrastruktur 
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Fördersätze 

 

• Öffentliche Dorfentwicklungsmaßnahmen der Kommune 

Fördersatz (abhängig von Steuereinnahmekraft) zwischen 

43 und 73 % 

 

• Private Dorfentwicklungsmaßnahmen: 

– Fördersatz bis zu 30 % und bis zu 50.000 € / 

Maßnahme  

– z. T. abweichende Höchstgrenzen 
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Fördersätze 

 

• Gemeinnützige Vereine je nach Projekt 53 % (43+10) oder 

73 % (63+10)  

 

• Juristische Personen des öffentl. Rechtes, außer 

Gemeinde (z. B. Kirchen) 45 % (35+10) 

 

• Mindestförderung für Private/Vereine/Kirche 2.500 €; für 

Gemeinde 10.000 € 

Christian Busch - Amt für regionale Landesentwicklung Weser-Ems 13 



Was ist zu beachten? 

• frühzeitige inhaltliche und zeitliche Abstimmung mit 

Gemeinde, Umsetzungsbeauftragen und ArL 

 

• Antragstellung beim ArL über die Kommune zum 

Antragsstichtrag (jährlich im September) 

 

• Eigenleistungen sind zulässig aber nicht förderfähig 

 

• Innenausbau ist teilweise förderfähig 

 

• Keine Förderung für laufende Projekte 
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Kontakt 

   

 

Christian Busch 

0541/503-473 

christian.busch@arl-we.niedersachsen.de 
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Fragen? 

 

Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

www.zile.niedersachsen.de 
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